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  Mit weit über 15 Jahren Erfahrung 
in softwareunterstützter 3D-Röntgen-
bildgebung bieten die PreXion-Sys-
teme herausragende Präzision für 
die sichere Diagnostik und Planung 
in der Zahnmedizin. 

Vom 12. bis 16. März 2019 wurde 
auf der Messe in Köln das neue 
DVT-Gerät  PreXion3D EXPLORER 
des japanischen Technologiekon-
zerns  PreXion vorgestellt. Georg 
Isbaner, Redaktionsleiter Implanto-
logie Journal, sprach dazu mit Kazu-
hito Tomii, PreXions Chief Techno-
logy Offi cer, über die entscheidenden 
Anforderungen an ein modernes 
DVT-System. 

Georg Isbaner: Sie sind Chief Tech-
nology Offi cer bei PreXion, ein auf 
moderne DVT-Systeme speziali-
siertes Unternehmen. Was sind Ih-
rer Meinung nach die wichtigsten 
Anforderungen an ein modernes 
DVT-System und warum ist die 
3D-Bildgebung so wichtig? 

Kazuhito Tomii: Zwei der wich-
tigsten Punkte sind eine geringst-
mögliche Strahlenbelastung bei 
gleichzeitig hochaufl ösender Bild-
gebung in 3D. Die dreidimensionale 
Bildgebung ist der entscheidende 
Vorteil im Vergleich zu herkömmli-
chen 2D-Röntgengeräten, da der Be-
handler die oralen Gegebenheiten 
nach unterschiedlichsten medizini-
schen Aspekten räumlich untersu-
chen kann. Die Volumenstruktur 
des Hart- und Weichgewebes ist un-
vergleichlich besser dargestellt als 
bei 2D-Röntgenaufnahmen. Die drei- 
dimensionale Bildgebung ist letzt-
lich auch die Grundlage für die ide-
alerweise in das System integrierte 

Planungssoftware. Auf der einen 
Seite muss also die Patientensicher-
heit im Vordergrund stehen, auf der 
anderen Seite muss natürlich die 
hier relevante, diagnostische Grund-
lage, in diesem Falle die hochaufl ö-
sende, dreidimensionale Aufnahme, 
möglichst viel Aussagekraft besit-

zen und anschließend für die digi-
tale Therapieplanung nutzbar sein. 
Das erreicht man nur, wenn man 
die besten uns zur Verfügung ste-
henden Technologien in einem 
 Gerät zusammenführt. Neben der 
Hardware spielt die Software eine 
entscheidende Rolle. 

Der PreXion3D EXPLORER wurde 
speziell für den europäischen und 
US-amerikanischen Markt entwi-
ckelt, Sie sagen, dass er zu den 
fortschrittlichsten DVT-Sys temen 
auf dem Markt gehört. Was kann in 
Bezug auf die technischen Spezi-
fi kationen hervorgehoben werden? 

In der Tat ist es uns beim PreXion3D 
EXPLORER gelungen, die Strahlen-
belastung zu vergleichbaren Gerä-
ten stark zu minimieren. Mit einem 

gezielt steuerbaren Pulsgenerator 
wird die Röntgenstrahlung immer 
nur dann erzeugt, wenn es für die 
Bildgebung entscheidend ist. In den 
übrigen Momenten sorgt eine auto-
matische Stopp-Funktion für die 
 Unterbrechung der Strahlung. Da-
hinter steckt natürlich ein hoher 

Software-Entwicklungsaufwand. 
Gleichzeitig sind die Bildqualität so-
wie die maximale Bildausschnitt-
größe von 150 x 160 Millimetern he-
rausragend. Damit kann man alle 
wichtigen anatomischen Struktu-
ren des Schädels bis ins Detail dar-
stellen. Die technische Grundlage 
für die Präzision ist unter anderem 
der sehr kleine Fokuspunkt (Focal 
Spot) von 0,3 Millimetern und eine 
Voxel-Größe von nur 0,07 Milli-
metern. 

Würden Sie das bitte genauer er-
läutern? 

Der Fokuspunkt bestimmt die 
Bildschärfe: Je kleiner der Fokus-
punkt, desto schärfer ist die Auf-
nahme. Ähnlich verhält es sich 
beim Voxel: Das Wort ist zusam-

mengesetzt aus den Begriffen „Vo-
lumetrie“ und „Pixel“ und ist die 
dreidimensionale Maßeinheit in der 
3D-Röntgendiagnostik, die die vari-
ierende Strahlungsdichte abbildet. 
Auch hier gilt: Je kleiner das Voxel, 
desto detaillierter ist die Darstel-
lung. 

Um ein DVT-System wirtschaft-
lich betreiben zu können, müssen 
unter anderem die Arbeitsabläufe 
in der Praxis gut aufeinander ab-
gestimmt sein. Welche Schnittstel-
len und Softwarelösungen sind im 
PreXion3D EXPLORER integriert? 

Wir haben seit über 15 Jahren 
Erfahrung in der Entwicklung von 
Bildgebungs- und Planungssoft-
ware. Damit gehören wir zu den 
 Pionieren in diesem Hightech-Be-
reich. Der PreXion3D EXPLORER 
verfügt über vielseitige und leis-
tungsfähige Softwaremodule für 
alle Bereiche der modernen Zahn-
heilkunde. Die präzise und hochauf-
lösende Darstellung von Hart- und 
Weichgewebe ermöglicht eine he-
rausragende Diagnostik und Pla-
nung, sei es in der Parodontologie, 
Endodontie, Implantologie oder 
MKG-Chirurgie. Je besser die Pla-
nung auf die Diagnostik angepasst 
werden kann, desto besser lässt 
sich das Gerät in den Praxisalltag 
einbinden. Unser sogenanntes Pa-
tientenmanagementsystem ist für 
eine sichere und vernetzte Kommu-
nikation der Patientendaten über 
die verschiedenen Praxisräume 
hinweg ausgelegt. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass es sich in die be-
stehende Infrastruktur einbinden 
lässt. 

Zum Thema neue Europazentrale – 
was spricht für Deutschland?

Die Zahnärzte sind hier hervor-
ragend ausgebildet und wollen ih-
ren Patienten mit den besten Pro-
dukten und Verfahren die beste 
Therapie ermöglichen. Persönliche 
Ansprechpartner und Schulungs-
möglichkeiten vor Ort sind ent-
scheidend. Das können wir mit 
 unserem Team hier in Deutschland 
 sicherstellen. Auch die anderen 
 europäischen Länder lassen sich 
durch die zentrale Lage sehr gut er-
reichen. Darüber hinaus sind hier 
die Sicherheitsstandards extrem 
hoch. Die gründliche Diagnostik 
und das sorgfältige Abwägen der 

Therapieoptionen sind hier beson-
ders ausgeprägt. Bereits jetzt setzen 
viele Behandler auf dreidimensio-
nale Bildgebung und Planung; zum 
einen, um den Therapieerfolg nicht 
unnötig zu gefährden, zum anderen 
aber auch, um sich durch eine 
 lückenlose Dokumentation recht-
lich abzusichern. Dass ein moder-
nes Gerät wie das unsrige für diese 
moderne Zahnmedizin bestens ge-
eignet ist, liegt auf der Hand. 

PreXion hat an der IDS 2019 in Köln 
teilgenommen. Was konnten die 
Messebesucher an Ihrem Messe-
stand sehen? 

Ja, wir waren in diesem Jahr mit 
einem Stand auf der IDS vertreten. 
Im Prinzip haben wir unseren ge-
samten Markteintritt genau auf die-
sen Termin hin zugeschnitten. Am 
Dienstag, dem 12. März, wurde bei 
uns am Stand das Gerät zum aller-
ersten Mal der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Wir wollten mit den Besu-
chern direkt ins Gespräch kommen 
und ihnen die Leistungsfähigkeit un-
serer Geräte und Software zeigen. 
Sie konnten sich selbst von der über-
ragenden Bildgebung des Prexion3D 
EXPLORER überzeugen. 

Wann wird der PreXion3D EXPLORER 
in Deutschland verfügbar sein und 
wo kann man weitere Informatio-
nen zum System fi nden? 

Das Gerät wird ab Juni in den 
ersten deutschen Praxen installiert. 
Weitere Informationen fi nden Inte-
ressenten auch auf unserer neuen 
Homepage, die seit dem Produkt-
launch am 12. März nun auch alle 
Produktdetails enthält. 

Herr Tomii, vielen Dank für das 
Gespräch. 

DVT-Weltpremiere zur IDS sorgte für Aufsehen
Kaum ein anderes Unternehmen am Markt ist so spezialisiert auf die dreidimensionale Röntgendiagnostik wie PreXion aus Japan. 

Ab sofort ist PreXion auch auf dem deutschen Markt vertreten.
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PreXion (Europe) GmbH 

Stahlstraße 42–44
65428 Rüsselsheim, Deutschland 
info@prexion-eu.de 
www.prexion.eu 
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„Wir haben seit über 15 Jahren Erfahrung in der 

Entwicklung von Bildgebungs- und Planungs-

software. Damit gehören wir zu den Pionieren in 

diesem Hightech-Bereich.“
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Jetzt Schnelltest  machen 
und einen cara i500 
oder ein  Komplettpaket 
 Flexitime®  gewinnen.

Von analog bis digital bieten wir Ihnen im Bereich der Abformung ein Portfolio

vom Klassiker bis zum Trendsetter: Wir verbinden langjährige Erfahrung mit

innovativen Techniken von morgen. Unser Service für Sie – eine Beratung für

individuelle Ansprüche und Herausforderungen. Jetzt Schnelltest ausprobieren!

cara i500 

• Der Intraoralscanner für einfache und präzise digitale Abformungen

• Puderfrei, sofort überprüfbare Ergebnisse und gleichbleibende Qualität

Flexitime® 

• Abformmaterialien auf höchstem wissenschaftlichem Niveau  

 für alle Abformtechniken

• Intelligentes Zeitkonzept für effiziente und entspannte Behandlungen

• Breites Portfolio von Fast & Scan bis zur Bissregistrierung

kulzer.de/ 

Typberatung

Für jeden  

Abformungstyp

der ideale Partner.
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